
 

 

Sportlerball des SV Concordia Rogätz 1908 e.V. 
Schwarz-weiß gefeiert: Ein Abend im Zeichen des Sports und der Gemeinschaft  

Der diesjährige Sportlerball des SVC Rogätz am 15. März 2026 erwies sich einmal mehr als gesellschaftlicher Höhepunkt 

im Vereinsleben. Rund 180 Gäste waren der Einladung in die festlich geschmückte Mehrzweckhalle gefolgt, die in den 

Vereinsfarben Schwarz-Weiß erstrahlte. Schon beim Betreten der Halle wurde deutlich, mit wie viel Engagement und 

Herzblut die Veranstaltung vorbereitet worden war. 

Zahlreiche fleißige Helfer hatten zuvor beim Einräumen, 

Dekorieren und Organisieren mit angepackt – ein starkes 

Zeichen für den hervorragenden Zusammenhalt im Verein. 

Dass dieses Engagement keine Eintagsfliege ist, zeigte sich 

auch am darauffolgenden Sonntag: Innerhalb nur einer Stunde 

war die Halle wieder vollständig abgeschmückt und gereinigt.  

Die offizielle Eröffnung des Abends erfolgte auf besondere 

Weise: Ein stimmungsvoller Videoclip mit Eindrücken aus dem 

vergangenen Vereinsjahr, untermalt von der Vereinshymne, 

sorgte für strahlende Augen und so manchen Lacher. Im 

Anschluss begrüßte der Vereinsvorsitzende Holger Wöllm die 

Gäste und führte durch den weiteren Abend. 

Ein zentraler Bestandteil des Sportlerballs war die 

Ehrung verdienter Mitglieder und erfolgreicher 

Sportlerinnen und Sportler. Mit der Ehrennadel 

des Vereins in Bronze wurden Jürgen Stelter für 

sein Engagement innerhalb der Abteilung 

Tischtennis sowie Tobias Mertens als Leiter der 

Abteilung Badminton ausgezeichnet. Die silberne 

Ehrennadel des Vereins erhielt Tobias Wagner, 

der sich seit über einem Jahrzehnt als 

Vizepräsident engagiert. Eine besondere 

Würdigung wurde Stefanie Möllhof zuteil: Sie 

erhielt aus den Händen des Vorsitzenden des Kreissportbundes Börde, Torsten Fieseler, die Ehrennadel des 

Landessportbundes in Bronze für ihre Arbeit im Vereinsvorstand. 

Auch sportliche Leistungen wurden gewürdigt: Zur 

Sportlerin des Jahres wurde Tischtennisspielerin Ina Peters 

gekürt, die unter anderem einen zweiten Platz bei den 

Landesmeisterschaften der Seniorinnen sowie einen dritten 

Platz im Doppel bei den Mitteldeutschen Meisterschaften 

jeweils in ihrer Altersklasse erreichte. Nachwuchssportlerin 

des Jahres wurde die Voltigiererin Luisa Große, die mit 

zahlreichen Podestplätzen, darunter der Titel der Vize-

Landesmeisterin, überzeugte. Die Auszeichnung als 

Nachwuchsmannschaft des Jahres ging an die B-Jugend der 

JSG Elbe-Heide sowie ihr Trainertrio Dirk Habicht, Felix 

Röscher und Moritz Schlüter, die in der Saison 2024/2025 den Kreismeistertitel erringen konnten. 

Nach dem offiziellen Teil wurde ausgelassen gefeiert: Die 

Tanzfläche war durchgehend gut gefüllt, wofür DJ Martin mit 

seiner Musikauswahl sorgte. Für ein besonderes Highlight 

sorgten zu späterer Stunde die Fußballer der vor gut zwei 

Jahren gegründeten zweiten Herrenmannschaft. Mit einem 

humorvollen Showact gewährten sie Einblicke in ihre 

„Trainingsmethoden“ und brachten das Publikum zum 

Lachen. Selbst Trainer Lars Friedebold ließ es sich nicht 

nehmen, aktiv mitzuwirken. 

Der Sportlerball hat einmal mehr gezeigt: Beim SVC Rogätz 

wird nicht nur Sport betrieben, sondern auch Gemeinschaft gelebt. Einen herzlichen Dank an alle, die dazu beitragen. 


